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Freiberg

FDG B-Fraktion

Geboren am 20. März 1931 in Weißenborn/Erzgeb. als Sohn 
eines Fleischbeschauers. Verheiratet, drei Kinder. Volks­
schule und Oberschule. 1949—1950 Bergmannslehre. 1950 
bis 1955 Studium an der Bergakademie Freiberg und Ab­
schluß als Diplom-Ingenieur. 1946—1957 FDJ, mehrere 
ehrenamtliche Funktionen. 1949 FDGB. 1955—1961 Tech­
nischer Leiter im VEB Flußspatgruben Ilmenau-Gehren. 
1958 SED. 1961—1963 Chefredakteur an der Bergakademie 
Freiberg. 1962 Promotion zum Dr. rer. nat. Seit 1962 Mit­
glied der Parteileitung der Bergakademie Freiberg. Seit 
1963 Abgeordneter der Volkskammer.
Dreifacher Aktivist.
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